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Der Bundesminister der Finanzen 

Fp/1 - Vw 1839 - 4/65 


Bonn, den 12. April 1965 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Subventionen 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion der SPD 
— Drucksache IV/3253 — 


Die vorgenannte Kleine Anfrage vom 26. März 1965 beant- 
worte ich namens der Bundesregierung wie folgt, wobei ich 
wegen des sachlichen Zusammenhangs die Fragen 2 und 5 sowie 
1, 3 und 4 zusammenfasse. 

Zu den Fragen 2 und 5 

Die Zusammenstellung der finanziellen Hilfen im Bundeshaus- 
halt sowie der Steuer- und Zinsbegünstigungen ist nicht im 
Finanzbericht 1962 mit den Ergebnissen für die Jahre 1960 und 
1961 letztmalig veröffentlicht, sondern entsprechend der An- 
kündigung des Bundesfinanzministers vom 29. Januar 1963 
— Drucksache IV/944 — im Finanzbericht 1964 bis zum Jahre 
1963 fortgeführt worden. 

Nach der vorgenannten Ankündigung des Bundesfinanzmini- 
sters ist aus arbeitstechnischen Gründen eine Fortführung der 
Zusammenstellung der finanziellen Hilfen im Bundeshaushalt 
sowie der Steuer- und Zinsbegünstigungen in Abständen von 
zwei Jahren vorgesehen. Da die letzte Zusammenstellung im 
Finanzbericht 1964 veröffentlicht wurde, soll die nächste Über- 
sicht im Finanzbericht 1966 erscheinen, der gleichzeitig mit dem 
Haushaltsentwurf 1966 vorliegen wird. 


Zu den Fragen l r 3 und 4 

In dieser Wahlperiode sind beispielsweise folgende Subven- 
tionen ganz oder zum größten Teil weggefallen: 

a) im Bereich der sichtbaren Finanzhilfen des Bundes 

— Ausgleichsbeträge für Eier 
(Kap. 1002/Tit. 958) 

— - Zuschüsse zur Verbilligung und Steigerung der Handels- 
düngeranwendung 
(Kap. 1002/Tit. 962) 
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— Ausgleichsbeträge für Getreide zur Preisverbilligung 
(Kap. 1003/Tit. 622) 

— Abwrackhilfe für die Fischerei 
(Kap. 1002/Tit. 585 b 3) 

— Zuschuß für die Untersuchungs- und Aufschlußarbeiten 
im Eisenerzbergbau 

(Kap. 0902/Tit. 611) 

— Zinszuschüsse und Zuschüsse zur Deckung der laufenden 
Aufwendungen für den sozialen Wohnungsbau 
(Kap. 2502/Tit. 588 b) 

— Betriebszuschuß an die Deutsche Lufthansa AG 
(Kap. 1217/Tit. 571a) 

— Zinsverbilligung zum Wiederaufbau der deutschen 
Handelsflotte 
(Kap. 1202/Tit. 950) 

— Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohnstätten 
(Kap. 2502/Tit. 600) 

b) im Bereich der steuerlichen Begünstigungen 

— § 3 b EStG Steuerfreiheit der Gewinnanteile aus An- 
teilen an gemeinnützigen Wohnungsunternehmen 

— § 7 c EStG Steuerliche Begünstigung von unverzinslichen 
Wohnungsbaudarlehen 

— Einkommen- und Körperschaftsteuerpräferenzen für das 
Saarland 

— Vermögensteuerliche Begünstigung für Aktien und An- 
teile an saarländischen Kapitalgesellschaften 

— § 2 Mineralölsteuergesetz Hydrierpräferenz für Benzin, 
Gasöl u. a. 

Der Abbau weiterer Subventionen war aus wirtschaftspoliti- 
schen Gründen nicht möglich. Im Gegenteil mußten neue Sub- 
ventionen wie beispielsweise auf dem Gebiet des Steinkohlen- 
bergbaus gewährt werden. 

Die geltenden direkten und indirekten Subventionen sind 
sämtlich mit Zustimmung der gesetzgebenden Körperschaften 
eingeführt worden. Die Bundesregierung wird auch künftig 
laufend bemüht sein, entbehrlich gewordene Subventionen ab- 
zubauen. 


In Vertretung 


Grund 
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